
Die »Historische Kommission für Thüringen« veranstaltet 
gemeinsam mit dem »Verein für Thüringische Geschichte« 
am Sonnabend, dem 21. September 2024, den 31. Tag 
der Thüringischen Landesgeschichte. Tagungsort ist das 
Freilichtmuseum Hohenfelden. 

Wir laden die thüringischen Geschichtsvereine und ihre 
Mitglieder sowie Archivare, Bibliothekare, Museologen, 
Ortschronisten, Heimatforscher und alle, die sich für die 
thüringische Geschichte interessieren, herzlich ein. 

Der Tag der Thüringischen Landesgeschichte soll neben 
  wissenschaftlichen Vorträgen vor allem dem Fachgespräch un-
ter den Teilnehmern dienen. Für den Informations austausch 
und die Vorstellung von Vereinsaktivitäten ist insbesondere 
die Pause zwischen den Vormittags- und Nachmittagsveran-
staltungen vorgesehen. 

Die Geschichtsvereine und Arbeitsgruppen sind eingeladen, 
ihre Veröffentlichungen auf Büchertischen vorzustellen. Wir 
bitten die Vereinsvorstände, ihren Platzbedarf zusammen mit 
der Anmeldung mitzuteilen.

Ihre Anmeldung erbitten wir bis zum 16. September 2024 
auf der beiliegenden Karte an die Geschäftsstelle der 
Historischen Kommission für Thüringen oder per E-Mail 
an historische.kommission@uni-jena.de.

Tagungsort:
Thüringer Freilichtmuseum Hohenfelden

Wüllerslebener Scheune
Im Dorfe 63

99448 Hohenfelden

Historische Kommission für Thüringen
Vorsitzender:
Prof. Dr. Werner Greiling              Tel.: 03641 944436
Geschäftsstelle:               Fax: 03641 944432
Historisches Institut der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena
Fürstengraben 13
07743 Jena

21. September 2024

Hohenfelden
In Kooperation mit der Volkskundlichen Beratungs- und 

Dokumentationsstelle für Thüringen, dem Heimatbund Thüringen 
und dem Thüringer Freilichtmuseum Hohenfelden
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31. Tag der Thüringischen 
Landesgeschichte

Einladung

Thüringische 
Dörfer – AllTAg 

unD OrDnung 
in MODerne unD 

VOrMODerne

Wir danken der Thüringer Staatskanzlei für die  
Unterstützung der Veranstaltung.



Programm

9.30 Uhr

Begrüßung und eröffnung

Prof. Dr. Werner Greiling
Vorsitzender der Historischen Kommission für Thüringen

grußworte

Prof. Dr. Walter Rosenthal
Präsident der Hochschulrektorenkonferenz

Dipl.-Eth. Franziska Zschäck
Leiterin des Thüringer Freilichtmuseums Hohenfelden

10.00 Uhr

Plenarvortrag

Prof. Dr. Christel Köhle-Hezinger (Jena)
Land.Kultur.Geschichte –  

Wege und Traditionen der Forschung

11.00 Uhr

Sektion i
Moderation: Prof. Dr. Uwe Schirmer (Jena)

Stefan Eggenstein M.A. (Jena)
Erntekrisen und ihre Folgen am Beispiel der  

Europäischen Hungerkrise 1770–1772

Thomas Schwämmlein M.A. (Sonneberg)
Ablösung und Separation in Bechstedt 1867 – Überlieferung, 

Inhalt und Potenzial einer wenig genutzten Quellengruppe

12.00 Uhr

Mittagspause inkl. Imbiss
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13.00 Uhr

Sektion ii
Moderation: Prof. Dr. Siegrid Westphal (Osnabrück)

Jana Kämpfe M.A. (Hohenfelden)
Ordnung in der Gemeinde – Dörfliche Gerichtsbarkeit in 

Schwarzburg-Rudolstadt

Dr. Udo Hagner (Gera)
Dorfgerichtspersonen und Gemeindevertreter –  

Strukturen, Funktionen und regionale Verbreitung

Wolfram Voigt (Schkölen)
Gerichtssteine und Gerichtslinden in Thüringen

14.30 Uhr

Kaffeepause

15.00 Uhr

Sektion iii
Moderation: Dr. Philipp Walter (Jena)

Dipl.-Ing. Torsten Lieberenz (Weimar)
Der Thüringer und seine Stube

Albrecht Loth (Gotha)
Willkür und Vertreibung? Geschichte und Auflösung des 

Dorfs Lütsche im Herzogtum Gotha

Abschlussdiskussion

ca. 16.30 Uhr

Führung durch das Thüringer Freilichtmuseum Hohenfelden

Abbildung Innenseite: Zeichnung „Alt-Wallendorf“, um 1600,  

Klassik Stiftung Weimar, Inv.-Nr. GG_2008/2524


